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die Rede Gcheidemanns
Von unſerem Weimarer Berichterſtatter

ü Weimar 10 April
Auf der Tagesordnung der Donnerstagsſitzung der

Nationalverſammlung ſteht die Fortſetzung der erſten
Leſung des Etats Gleich zu Beginn der Sitzung
nimmt Reichsminiſterpräſident Scheidemann das
Wort und führt aus Das wichtigſte auftenpolitiſche
Ereignis bei der Vertagung des Hauſes war der Ab
ſchluß der Verhandlungen über den geplanten Durch
zug der polniſchen Armee durch Danzig Die Ver
handlungen haben uns zwar nicht völlig von der Laſt
der Beſtimmungen befreien können die unter anderen
Vorausſetzungen in den erſten Waffenſtillſtandsvertrag
aufgenommen worden waren Aber praktiſch iſt es
gelungen unſere Gegner von dem Plan abzubringen
der die deutſche Provinz ſchwer gefährdet hätte Dieſe
Verhandlungen haben aber auch gleichzeitig die will
kommene Gelegenheit geboten allen Verleumdungen
gegenüber die Richtlinien hervortreten zu laſſen
nach denen die Reichsregierung die auswärtige
Politik der deutſchen Republik zu führen gedenkt
Vor allem iſt die Regierung feſt entſchloſſen alle ein
mal übernommenen Verpflichtungen ihrem Sinn und
Geiſte nach ſtrengſtens zu erfüllen Die Treue zum
Vertrag ſoll das Kennzeichen des neuen Deutſchland
ſein daneben ſteht die Treue zu uns ſelbſt Jhr Ge
bot zwingt uns zur unerſchütterlichen Wahrung der
jenigen deutſchen Lebensintereſſen vhne
die weder ein nativnales noch ein ſtaatliches Daſein
möglich iſt Jede Verpflichtung die dagegen verſtieße
wäre für uns unerfüllbar ſehr richtig und Zuſtim
mung Und drittens die Treue gegen die Allgemein
heit d h die Betätigung eines Geiſtes rückhaltsloſer
Verſöhnung den Völkern gegenüber Dieſe drei Grund
prinzipien müſſen die Richtſchnur für die Zukunft ſein
Sie ſind ſtets und allerwörts vereinbar wo nicht Jm
perialismus und Chauvinismus den Ausſchlag
geben Wir wollen keine erneute Verteilung der
Welt in Bündniſſe und Gruppen die ja doch im gefähr
lichen Augenblirk losgehen und die Sicherheit gefährden
Wir können uns von Rußland nicht die Geſtaltung
unſerer inneren Verhältniſſe aufzwingen laſſen Sehr
richtigl und Zuſtimmung Aber wenn es auf die ge
waltſame Propaganda des Bolſchewismus verzichtet
wollen wir gern dem ruſſiſchen Volke die Bruderhand
reichen Nach Weſten Frankreich gegenüber kann
es für unſeren Willen zur Berſöhnlichleit keine Un
Uuarheit geben Wenn wir in bezug auf Elſaß
Lothringen auf eine Voltsabſtimmung dringen ſo
tun mir es nicht mit der ſtillen Hoffnung einen Punkt
ves Wilſon Programmes zu entkrüften ſondern um
für alle Zukunft mit Revancheideen ver neuen Ver
gewaltigungsplänen aufzuräumen Veifell Wir
leiden ſchwer unter der noch immer anjaltenden Zarrück
haltung unſerer Brüder und Söhne in Kriegsgeſangen

ſchaft wir einpfinden es nitter daß gerade
fronzöſiſche Oberbefehlshaber in den beſetzten Ge
bieten Deutſchlands es ſiad dir dert Ab
trennungsgelüſte zu wecken ſuchen Wir glauben
duß die künftige Stärke eines jeden Volkes in
der LAnziehungskraft ſeiner bürgerlichen Freiheit
und ſozialen Gerechtigkeit liegen wird Veifall
Bis vieſer Glaude Gemeingut aller Staatsweſen ge
worden iſt wollen wir doppelt über die Unverſehrt
heit unſeres nationalen Staatsweſens wachen

Wir wünſchen von ganzem Herzen daß der kom
wmende Friede möglichſt wenig Spielraum läft
für lünftige Auseinanderſetzungern Deutſchland muß
in der Bitternis ſeiner Niederlage den Troſt haben
wenigſtens einen Sieg errungen zu haben den Sieg
über den Militarismus Beifall Werden wir
Vollsvertreter und Regierung in der Lage ſein dieſen
Willen zur Völkerverſöhnung zur Geltung zu bringen
Die Gefahr die ich für den Erfolg unſerer auswärtigen
Politik ſehe kommt nicht ſo ſehr von jenſeits der
Hrenze als vielmehr aus unſerm Volke ſelbſt
Lebh Zuſtimmung Ein Streik löſt den anderen ab

Der Putſchismus
ergreift gleich einer Seuche bald die eine bald die an
dere Stadt Verhetzte gedankenloſe Menſchen haben die
Hand gelegt an ein Mitglied der Nationalverſammlung
Gibt es in dieſem Hauſe auch nur ein einziges Mit
glied das dieſe ſkandalöſe Mißachtung der Jmmunität
nicht mißbilligt Dieſe gewalttätigen Streiks können
auch dazu beitragen die Regierung zu ſprengen und
ihr Anſehen vor dem Jn und Auslande zu ver
nichten Jn einer Zeit in der endlich für unſer ganzes
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den die allein durch ihre Arbeit die Zahlungsmittel
ſchaffen können ohne die es kein Pfund Mehl und
Speck für unſere Frauen und Kinder gibt Zu
ſtimmung Mehr noch Jn dem Augenblick in dem
unſer aller Ziel neben Brot nur Frieden ſein kann
vollzieht ſich in München ein neuer Umſturz wird
dort die Räterepublik ausgerufen

Jch bin Gegner ver Räterepublik
aus Regierungsprinzipi Wir wenden uns gegen die
Räterepublik weil wir in ihr die Zerſtörerin des letzten
Reſtes ſtaatlichen Zuſammenhaltes ſehen und weil wir
den Frieden wollen Wir führen mit dem Chauvinis
mus der Räterepublik einen Kampf auf Leben und Tod
um des Friedens willen Wir brauchen das große
Weltbündnis den Völkerbund in dem gleich
berechtigte Völker ſich frei entwickeln Das trennt uns
weltenweit von den Jdeen Lenins Ohne Abrüſtung
wäre der Völkerbund eine leere Formel die Ver
ewigung der Gewalt Sehr richtig Jch male Jhnen
keine wüſten Phantaſiefratzen vor Jch will aus der
volſchewiſtiſchen Bewegung keinen Kinder und Bürger
ſchreck machen Jch halte mich an Tatſachen an Lenins
Bekenntnis zum Bürgerkrieg an Radeks Aufforderung
zum Aufmarſch gegen die Entente am Rhein an den
Bündnisabſchluß mit der Münchener Räterepublik und
an den Beſchluß des Kommuniſtenkongreſſes die neue
Heilslehre des Sowjet mit Feuer und Schwert durch
die Welt zu tragen An dieſe Tatſachen halte ich mich
wenn ich dem deutſchen Volke heute zurufe Wacht auf
Seht um euch Erkennt den Abgrund der ſich vor euch
euren Kindern und unſer aller Zukunft auftut Hier
darf es keine Parteiunterſchiede geben Einig ſein
in der Abwehr der Räterepublik heißt ſich zuſammen
finden in der großen das ganze Volk zuſammenfaſſen
den Partei für die der Wahlſpruch lauten muſt
Hoffen und vor allem Frieden Lebh Beifall

Der Miniſterpräſident verwies dann noch auf den
Rätekongreß in Berlin von dem er erwartet daf
cr aus dem Rätegedanken das beſte für unſer Volk und
das Zweckdienende entnehmen und nutzbar machen
werde und betonte daß der Sozialismus keinem Volke
auf gezwungen werden könne ebenſowenig wie
Deutſchland die Reaktion jemals wieder aufgezwungen
werden könne Unter lebhaftem Beifall erklärte der Mi
niſterpräſident weiter daß während die Regierung
dem Volſchewismus den Nährboden entziehe nichts
anderes übrig bleibe als neue gewaltſame Uebergriffe
auch gewaltſam abzuwehren Es fei nicht die
Schuld der Regierung wenn das Wort Gewalt noch
nicht aus dem Wörterbuch ves Volkes verſchwinden
könne Die Mithilfe der Nationalverſammlung erbitte
er daß es bald verſchwinden könne und daß es nicht
in ſeinem ſchlimmſten Begriffe dem Gewaltfrieden
verewigt werde Das Haus erwiderte auf die Aus
führungen des Mintiſterpräſſhenten mit lebhaftem
Beiſall

Als erſter Fraktionsredner ſprach im Anſchluß an
den Miniſterpräſidenten Abg Pfeifer Zentrum
der ein nationales Verteidigungsprogramm entwarf
Als zweiter Redner ſprach der Abg Hoch Sozial
demokrat

Die Sitzung dauert fort

Die Lage in Bayern
Nach Nachrichten die in Weimar eingetroffen ſind

iſt die Lage in ganz Nordbayern für die ordnungs
mäßige bayriſche Regierung durchaus günſtig Mün
chen iſt in nördlicher Richtung vom Eiſenbahn
verkehr abgeſchnitten Die Reichsbank hat die
Verſendung von Noten nach München eingeſtellt was
der Parteiregierung in München um ſo unbequemer
fein dürfte als wie verlautet ſie nicht über die Platten
zum Notendruck verfügt da dieſe rechtzeitig entfernt
wurden Die Gegenbewegung gegen die angemaßte
Macht der Münchener Räte kommt im ganzen Lande
zum Ausdruck Sämtliche bayriſche Abgeord
nete der Nationalverſammlung beſchloſſen geſtern
zum Zeichen ihres Proteſte s gegen die kommu
niſtiſchen Machenſchaften in Bayern welche der wahren
Volksſtimmung nicht entſprechen einen Aufruf zu er
laſſen deſſen Veröffentlichung in kürzeſter Zeit zu er
warten iſt ſowie einen offenen Brief an den Miniſter
Hoffmann zu richten in welchem ſie ſich einmütig auf
den Boden der bisherigen Regierung
ſtellen Die bayriſche Geſandtſchaft in Berlin hat eine
Aufforderung aus München dem Grafen Brockckdorff
Rantzau ihr Abſchiedsgeſuch einzureichen überhaupt
nicht erhalten elbſt wenn ein ſolches Anſinnen ge

t werden ſollte denke ſie wie in der Deutſchen
Ztg ausgeführt wird überhaupt nicht daran

zurückzutreten Sie habe die Münchener Be r
nicht anerkannt Jn Franken beſſert ſich die
Stellung der rechtmäßigen bayriſchen Regierung von
Tag zu Tag Jn der Nacht zum 9 April wurden inWürzburg von der unvermindert regierungstreuen
Artillerie der Vorſitzende des Landesſoldatenrates
Sauber und der Vorſitzende des revolutionären

durch Unterernährung entkräftetes Volk eine Erhöhun
der Rationen winkt ruhen Hunderttauſende von HänSeutet eine große Erkeichterung

Arbeiterrates Hagemann verhaftet Das be
Jn Aſchaffenburg

haben die Truppen ihre Haltung zugunſten der alten
Regierung geändert Hof und Schweinfurt ſind noch
in den Händen der Spartakiſten Jngolſtadt ſteht zur
Regierung Hoffmann Man hofft beſtimmt Ober
bayern bald wieder in Händen zu haben München
und der Süden Bayverns iſt bereits von der
Kohlenzufuhr abgeſchnitten

Seit geſtern mittag iſt München weder telegraphiſch
noch telephoniſch zu erreichen angeblich wegen Streik
Ueber die erſten Maßnahmen der Kommuniſtenherr
ſchaft iſt in Ergänzung der bisherigen Meldungen noch
folgendes nachzutragen Mit der Sozialiſierung
der Preſſe iſt bereits am Dienstag abend begonnen
worden Die freie Meinungsäußerung ſoll angeblich
in keiner Weiſe eingeſchränkt werden Was das aber
in Wirklichkeit bedeutet zeigt das Schickſal der Mün
chener Neueſten Nachrichten dieſe hatten ſich ge
weigert unter Vorzenſur zu arbeiten und ſtehen da
her ſeit geſtern früh unter der Redaktion der Preſſe
abteilung des Zentralrates Sie bringen lediglich
Ankündigungen Verfügungen und Jnſerate Alle
übrigen Unternehmungen in Bayern werden durch Er
laſſe unter geſellſchaftliche Kontrolle geſtellt Der ge
ſamte bayriſche Bergbau der allerdings nicht ſehr er
heblich iſt wird ſozialiſiert Es erfolgt eine Rationie
rung aller Wohnungen und Wohnräume Jede private
Wohnungsvermittlung hört auf Das Wohnungs
weſen unterſteht den Gemeinden unter Zuziehung der
örtlichen Räte Grundſatz iſt für jeden Haushalt ein
Zimmer mit Küche Bei Familien richtet ſich die Zu
teilung der Zimmer nach der Zahl der Mitglieder dem
Alter und Geſchlecht Für Hotels Gaſthöfe und Pen
ſionen iſt ſofort durch die örtlichen Arbeiterräte auf
Lebensmittel und Zimmerpreiſe eine Kontrolle einge
richtet worden Die Sozialiſierung des Geld
weſens iſt ſofort in Angriff genommen Die Banken
dürfen täglich hiKhſtens 100 Mark und wöchentlich nicht
mehr als höchſtens 700 Mark Lohnzohlungen ausge
nommen an Einzelperſonen abgeben Die Reichs
regierung ſcheint über die Münchener Machthaber
einfach zur Tagesordnung übergehen zu wollen ſie
betrachtet die dortige Regierung als nicht vorhanden
Für ſie iſt die rechtmäßige bayriſche Regierung in Bam
berg und ſie wird lediglich im Einvernehmen mit dieſer
vorgehen unter Umſtänden wenn München nicht
anders zur Vernunft zu bringen iſt mit Gewalt wie
Noske bereits erklärt hat

W T Würzburg 9 April Die Räteerrſchaft wurde hier durch Soldaten Bürger
tudenten und Arbeiter geſtürzt Vormittags

wurde die Kaſerne des 9 Jnf Regts kampflos über
rumpelt mittags die Reſidenz das Hauptquartier der
Kommuniſten und darauf der Hauptbahnhof mit Ma
chinengewehren und Artillerie bezwungen Die
Feſtung Marienberg auf die der vereinte Angriff ſtatt
finden ſollte war von den Spartakiſten geräumt wor
den Von den Regierungstruppen ſind vier Mann tot
von den Spartakiſten ſoweit bisher feſtgeſtellt wurde
zwei Tote und mehrere verwundet Außerdem wurden
zwei Ziviliſten getötet

Eine Rote Armee
München 10 April Wie die Korreſpondenz Hoff

mann meldet erläßt der Volksbeauftragte Reichart
folgende Beſtimmung über die Bildung einer Roten
Armee Die Rote Armee der Räterepublik Bayern
hat den Zweck die Republik der revolutionären
Arbeiter Bauern und Soldaten gegen jede gegen
revolutionärek Angriffe von außen und innen zu
ſchützen und die Ordnung und Sicherheit zu gewähr
leiſten Die Rote Armee iſt eine freiwillige Die Auf
nahmebedingungen beſagen u Es können nur An
gehörige aller arbeitenden Klaſſen aufgenommen
werden die auf dem Boden der Räterepublik ſtehen
Weſentliche Bedingungen ſind Als Altersgrenze das
vollendete 23 bis 45 Lebensjahr Zugehörigkeit zu
einer ſozialiſtiſchen oder freigewerkſchaftlichen Organi
ſation der klaſſenbewußten Arbeiterſchaft Bisherige
Berufsſoldaten welche ſich ohne Vorbehalt der Räte
republik ſtellen und Erwerbsloſe werden in erſter Linie
eingeſtellt Jn die neue Armee werden die beſtehenden
Formationen übernommen die in die Rote Armee

intretenden werden durch Handſchlag auf ſtrengſte
Diſziplin verpflichtet Unbedingter Gehorſam wirb
gefordert Jeder Angehörige der Roten Armee erhält
ein Dienſt Tagegeld von 6 M nebſt 1 M Treuprämie
ſowie Verpflegung Unterkunft und Bekleidung Ver
heiratete erhalten 5 M Zulage für Verpflegung und
Unterkunft ſowie für München eine Teuerungszulage
von 2,50 M pro Tag Die Werbungen beginnen am
10 April

Der bayriſche Außenminiſter
Jntereſſante Mitteilungen über die Perſon des

neuen Außenminiſters der Räterepublik München des
Volksbeauftragten Dr Lipp macht die ſozialdemo
kratiſche Fränkiſche Tagespoſt Sie ſchreibt u
Dr Lipp iſt ein Mann von 60 Jahren äußerlich von

imponierender Erſcheinung und ein hervorragender
Redner Er verſteht es glänzend jeden Zuhörer ein
zunebeln dem es nicht bekannt iſt daß hier ein Menſch
ſpricht der bereits zweimal wegen Größenwahnſinns
im Jrrenhauſe verwahrt geweſen iſt Jn

garter Beobachter

Baden in die Schweiz und von dort nach Jtalien
Jtalien war Dr Lipp Mitarbeiter des Corriere della
Sera und zugleich Spion der kaiſerlich deut
ſchen Regierung der er nach ſeinen eigenen Er
zählungen die wertvollſten Dienſte geleiſtet hat Zu
Peginn des Krieges trat Dr Lipp in die Dienſte des

31 Jahrgang

deutſchen Generalſtabes wozu er durch ſeine Bekannt
ſchaft auf dem deutſchen Konſulat in Mailand ſehr ge
eignet erſchien Jm Auftrage der politiſchen Abteilung
des deutſchen Generalſtabes trat Dr Lipp dann der
Zimmerwalder Vereinigung bei Die Tätigkeit des
Dr Lipp iſt dann vorwiegend in der Organiſation von
revolutionären Bewegungen in Jtalien Solche Pro
paganda trieb er in umfaſſendem Stile verhandelte
auch im Auftrag des deutſchen Generalſtabes 7 mit
Radek und anderen Vertrauensleuten revolutionärer
Geheimbünde Der Fall Lipp iſt bezeichnend für die
geiſtige Verfaſſung Münchens Der Mann mag ein
intereſſanter Fall für Nervenärzte ſein einen ſolchen
Menſchen aber eine verantwortliche Stellung im Da
ſein eines Volkes zu übertragen in ſeine Hand das Ge
ſchick unſerer Zukunft zu legen iſt Frevel und Ver
brechen

Magdeburg im Velagerungszuſtand

Drahtmeldung unſeres Sonderbericht
erſtatters
P Magdeburg 16 April

Nach den geſtrigen Zuſammenſtößen auf dem Dom
platze und dem Breiten Wege die eine Anzahl an Toten
und Verwundeten gefordert haben herrſcht heute völlige
Ruhe in Magdeburg Die Stadt iſt vollkommen
in der Hand der regierungstreuen Trup
pen Auch in der Nacht vom 9 zum 19 April ver
lief in Magdeburg alles runhig nur vereinzelte
Schüſſe fielen Plünderungen ſind nicht mehr vorge
fommen Das ſchnelle Durchgreifen der Landesfäger
wurde ermöglicht durch poſitive Mitarbeit der Regie
rungstreuen in Magdeburg unter denen ſich der Bund
Stahlhelm beſonderes hervortat Geſamt

verluſte ſollen nach Feſtſtekkungen der Landesjäger
9 Tote und 39 Verwundete betragen An die Durch
führung der Waffenabgabe wird erſt geſchritten wenn
der Belagerungszuſtand auſgehoben iſt Der Verkehr
auf dem Bahnhof iſt vollkommen normal Geſtern
wurde ein Spartakiſtenzug aus Braunſchweig erwartet
der aber nicht eintraf
Spartakiſtenflieger über MagdeburgZwei ſpartakiſtiſche Flugzeuge kreiſten heute vor

mittag über Magdeburg und waxfen Flugblätter
ab Gegenmaßregeln wurden ſofort ergriffen Jn den
Flugblättern fordert der Aktionsausſchuß des Frei
ſtanutes Braunſchweig zur Solidarität und zum
Generalſtreik auf Das Flugblatt enthält folgende
Forderungen

1 Alle Macht den Arbeiterräten
2 Beſeitigung der Mörderregierung Ebert Scheide

mann Landsberg Noske
reſtloſe Abſchaffung des alten Militärſyſtems und
der Offizierskamerilla

4 ſofortiger Anſchluß an die ruſſiſche Räterepublik
5 Aufhebung der Nationalverſammlung und aller

anderen Landesverſammlungen
6 ſofortiges Jnverbindungſetzen mit den revolutio

nären Sozialiſten aller Länder
Bewaffnung des Proletariats

8 Freilaſſung aller politiſchen Gefangenen
Das Flugblatt ſchließt mit den Worten Hoch die

Weltrevolution hoch der Generalſtreik
Die am Mittwoch morgen auf der Bahnhofsfom

mandantur zwiſchen Jägerſtab Mehrheitsſozialiſten
und Korpsſoldatenrat geführten Verhandlungen waren
erfolgreich Man einigte ſich über die Auflöſung des
Wachtregiments der Bürgerwehr und dves Korpsſol
datenrates Neubildungen wurden beſchloſſen Der
reſtloſen Waffenabgabe wurde allgemein zugeſtimmt
Zum Polizeipräſidenten wurde der mehr
heitsſozialiſtiſche Arbeiterſekretär Krüger ernannt

Die Plünderungen vom Dienstag
Jm Hafengelände wurden vor dem Eintreffen

der Truppen wie ſchon kurz berichtet von den Plün
derern die Speicher erbrochen und große Mengen
von Speck Schinken Kakao Chokolade kondenfierte
Milch geraubt um bald darauf auf dem Alten Markte

Die

o

u

zu Phantaſiepreiſen verkauft zu werden Aehnliche
Zuſtände ſpielten ſich im neuen Packhof ab Der Ma
giſtrat erläßt dazu folgende Vekanntmachung Plün
derungen ſtädtiſcher Lebensmittelvorräte Jn der Nacht
zum Dienstag ſind auf dem ſtädtiſchen Packhof durch
Plünderungen große Beſtände an dort gelagerten Le
bensmitteln beſonders wertvoller und nährfſtoffreicher
Art geraubt worden Es handelt ſich dabei um Werte
von weit über 100 000 Mark Die Bevölkerung wird
davon mit um ſo größerer Entrüſtung Kenntnis neh
men als damit dem Verbrechertum gerade ein erheb
licher Teil der Vorräte zum Opfer gefallen iſt der
ſchon in den nächſten Tagen zu einer Künſtigeren Ge
ſtaltung der Verſorgung unſerer Bevölkerung Verwen
dung finden ſollte

Ende des Generalſtreiks
Die Streikleitung hat beſchloſſen im Hinblick auf

die veränderten Macht verhältniſſe die

den achtziger Jahren tauchte Dr Lipp zuerſt im deut beſuchte
ſchen politiſchen Leben auf als Redakteur am Stutt Vereins beſchloß geſtrn ebenfalls die Parteigenoſſen

Er war dann in einen Majeſtäts zu erfuchen heute die Arbeit wieder aufzunehmen
beleidigungsprozeß verwickelt ging nach Baden von und in der Arbeiterſchaft für eine geſchloſſene Wieder

Jn aufnahme ver Arbeit zu wirken

Streikenden aufzufordern morgen früh die Arbeit
wieder aufzunehmen Der Generalſtreik in
Magdeburg iſt damit vorläufig beendet Eine ſtarkFunttionärſihung des ſozialdemokratiſchen

General Maercker über die Lage Magdeburgs
Unſerem PSonderberichterſtatter in Magdeburg

erklärte General Maercker in einer Unterredung
folgendes
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in Berlin ars er von ſer DienſteBefehl erhieit in Magdeburg e
war die Verhaftung des Miniſte
nerals v Kleiſt und ſeines Stabes durch Mitglieder
des Wachtregiments und ver geplante Ailitärputſch
von dem ſchon früher die Regierung Kenntnis erhalten

atte Jn der Nacht vom 8 zum 9 April begann der
iſenbahnaufmarſch ſeiner Truppen Am 9 April 5 Uhr

30 Minuten vormittags rückte er in Magdeburg ein
Der Einmarſch erfolgte ohne Störung bis um 9 Uhr
eine nach dem Regierungsgebäude rückende Abteilung
der Landesjäger auf dem Domplatz auf eine etwa
6 bis 6090 Perſonen ſtarke Verſammlung ſtieß
die ſich trotz des Belagerungszuſtandes dort eingefun
den hatten Der Führer der Abteilung erklärte ſich mit
der Abhaltung der Verſammlung einverſtanden for
derte aber deren baldige Beendigung Der weitaus
größte Teil der Verſammlung ging auch ruhig aus
einander Ein kleiner Teil etwa tauſend Mann
wandte ſich gegen die Truppen indem er ſie in der ge
mrinſten Weiſe beſchimpfte Der Führer ließ darauf
das Bajonett aufpflanzen Es kam zu Schieße
reien die mehrere Opfer forderten Zu gleicher Zeit
verſuchte eine große Menſchenmenge dos Portal der
Poſt zu ſtürmen in der eine Abteilung der Landes
jäger ſag Auch hier gab es Verluſte Sonſt blieb im
Laufe des Tages alles ruhig Die Hauptgebäude wur
den ohne Störung beſetzt General Maercker erklärte
daß die aktiven Unteroffiziere und die Freiwilligen
verbände der Garniſon in den letzten Tagen in ganz
hervorragender Weiſe ihre Pflicht erfüllt und mehr
ſache Angriffe der Plünderer abgeſchlagen hätten ſo
beim Polizeipräſidium und an der Zitadelle Dagegen
habe ſich das Wachtregiment als durchaus un
zuverläſſig erwieſen ſo daß er ſich gezwungen
geſehen habe es aufzulöſen Gleich nach ſeinem Ein
treffen hatte General Maercker Verhandlungen mit
dem Arbeiterrat der aus Mehrheitsſozialiſten beſteht
geführt Er ſprach ſich in der anerkennendſten Weiſe über
dieſe Verhandlungen aus und lobte beſonders das kon
ilionte und verftändnisvolle Vorgehen dieſer Arbeiterfagrer

Befehl der Negierung auf die geſetzliche Grundlage
vom 19 nuar gebracht Es wird ein neues
Wachtregiment gebildet in das nur zuverläſſige
Elemente übernommen werden Ebenſo iſt eine Ein
wohnerwehr in Bildung begriffen Aus den
Kreiſen der Bevölkerung Magdeburgs ſtellte ſich ſofort
eine große Anzahl Freiwilliger General Maercker bei
einem Einmarſch zur Verfügung General Maercker

onte dann vor allem daß die Verhältniſſe in
Magdeburg durchaus ver ſchieden von denen
in Halle ſeien da die überwiegende Mehrzahl der
Arbeiter in Magdeburg Mehrheitsſozialiſten ſeien nur
ein kleiner Teil gehöre zu den Ungshängigen und habe
in den letzten Tagen das Heft in die Hand bekommen
Dieſe verſchiedene Konſteſlation habe ſich auch in dem
Auftreten den Regicrungstruppen gegenüber ſofort be
merkbar gemacht Die Stimmung der weiteßen Kreife
der Bevölkerung ſei ruhiger und ver
nicht ſo verhetzt wie in Halle un in er Linie auf
Ruhe und Ordnung bedacht An all dieſen Gründen
ſchloß General Maercker daß der elogerungszuſtand
in Magdeburg vorausſichtlich ſehr sald und viel eher
als in Halle wieder aufgehoben werden könnte Auch
werde er mit dem Abbau des Belogerungszuſtandes

chneller vorangehen können

ner vorgefenten
etnzuürüdken

r Landsberg des Ge

vorzekommen ſein und noch bevarftehen vie den Be
lagerungszuſtand doch noch ſannn sehen iöfenten

Braunſchweig und Leipzig
Es war zu erwarten daß der Ruhm Münchens auch

die Braunſchweiger Machthaber nicht ſchlafen
laſſen würde Jn der Tat iſt denn auch dort ein neuer
Generalſtreik ausgebrochen mit dem Ziel die
Räterepublik in Braunſchweig zu errichten Bei dieſer
Gelegenheit iſt in einer Maſſenverſammlung auf dem
Schloßplatz auch der frühere Präſident von Braun
ſchweig der Schneider Merges wieder aufgetreten und
hat als einzige Rettung Deutſchlands die Verbindungmit der ru ſchen Seowſettegt emg bezeichnet und als

ſelbſtverfſtändliches Ziel für Braunſchweig die Räte
republik Der Landtag mußte ſeine Sitzungen ab
brechen und ſich auf unbeſtimmte Zeit vertagen Ein
neu gebildeter Landesarbeiterrat hat ſich dafür als

ſouveräne Macht Braunſchweigs ausgerufen
Gleichzeitig hat das braunſchweigiſche Städtchen Helm

edt durch einen Generalftreik dafür büßen müſſen daß
ein tüchtiger Bürgermeiſter und die Polizei den
eichsjuſtizminiſter Landsberg befreit hatten der vonden Magdeburger Sparraliſten bekanntlich nach

Braunſchweig gebracht werden ſollte aber in Helmſtedt
durch das Eingreifen der dortigen Polizei gerettet
wurde Der an der Befreiung beteiligte Polizeibeamte
Brehmer ſoll arg mißhandelt worden ſein Er war
auch einige Zeit feſtgenommen wurde dann aber ſpäter
wieder freigelaſſen Zwei Volkskommiſſare aus Braun
ſchweig ſind in Helmſtedt eingeiroffen Der Bürger
mer iſt vorläufig vom Amte ſuspendiert worden

s ſcheint die allerhöchſte Zeit zu ſein daß auch
dem Braunſchweiger Unfug durch die Reichsregierung

und ein Ende gemacht wird Unter der jetzigenegierung beginnt dieſe kleine Republik allmählich

u einem Schlupfwinkel für alle möglichen zweifel
aften Elemente zu werden denen in Preußen der

Boden zu e eworden iſtAuch die uſtänve in Leipzig drängen auf eine
Jn der ſächſiſchen Volkskammer erklärteLöſung hinder Akiniſter des Jnnern Ubhlig bei Beantwortung

mehrerer Jnterpellationen wegen der bekannten Vor
änge während des Leipziger Generalſtreiks und wegen
er in Leipzig herrſchenden Diktatur eines

Vünfſfmänner Kollegiums daß die Regie
rung ſich ihrer Verantwortung durchaus bewußt ſei

ſ aGeheimrat Weohltmann
Der nach dem Tode Julius Kühns zum Leiter

unſeres land wirtſchaftlichen Jnſtituts ernannte ordent
liche P ofeſſor der Landwirtſchaft an unſerer Univerſi
e Geh Begierungsrat Dr Ferdinand Wohli

ann ift heute früh geſtorben Mit ihm verliert die
Ani verſität einen ihrer angeſehenſten Lehrer die
deutſch Landwirtſchaft einen ihrer bvedeutſamſten
Förderer die deutſche Kolonialpolitik und Kolonial
wirtſchaft einen ihrer gründlichſten Forſcher
mann ſiammte aus Hitzacker Hannover wo er am
20 Oktober 1857 geboren wurde der junge Landwirts
vhn re Jahre das lüneburgerymnaſium wandte dann aber auf längere Zeit
er Landwirtſchaft um ſchließlich in Ratzeburg als
zrraneus ſein Ablturium zu beſtehen Dann folgte
ke landwirtſchaftliche Studienzeit die ihn nach Halle

lin und Heidelberg führte die ihm aber auch Ge
egenheit gab ſich mit philoſophiſchen und rechtswiſſen
chaftlichen Fragen zu beſchäftigen Jn Halle pro
ovierte Wohltmann am 10 November 1886 und war
nun unter Kühn als Aſſiſtent für das land wirtſchaft

iche Verſuchsweſen am landwirtſchaftlichen
Baboratorium tätig n den Jahren 1886 und 1887

hrten ihn größere landwirtſchaftliche Studienreiſen
ch Deutſchland Dänemark England und Schott
und 1888 und 1889 bereiſte er die deutſchen Kolonien

Wefſtafrika beſonders Kamerun
dann den deutſchen Siedelungen in Südbraſilien zu
Nach ſeiner 1890 erfolgten Rückkehr widmete de
Wohltmann in Göttingen geologiſchen Studien

1892 außerordentlicher Profeſſor der Landwirtſchaft in
r lau zig aber 1894 nach Bonn Poppelsdorf um

1905 einem Rufe nach Halle zu folgen und hier die

Fee

Der Grund

Der Soldatenrat wurde entſprechend dem

zwar

Alerdings ſollten auch
n den Vorſtädten Magdeburgs Plünderungen nantston

Wohlt

maßnahmen die größte Zurückhaltung auſerlegen Die
Zurücklieſerung der an die Leipziger Arbeiterſchaft aus
gegebenen Waffen ſei erſolgt Weſentlich energiſcher
äußerte ſich der Juſtizminiſter Dr Harniſch der die

Zuſtän dein Leipzig als himmelſchreiendZSezeichnete Die Regierung könne ihre Maßnahmen
nicht durchſeyen Das Treiben der Leipziger Unab
hängigen bilde eine große Gefahr für Sachſen und das
Reich Wegen der 400 000 Mark die dem Leipziger
Oberbürgermeiſter abgepreßt worden ſind würden die
Unobhängigen Ceyer Vater und Sohn zur Verant
wortung gezogen Es ſei bei der Nationalverſammlung
angefragt worden ob ſie ein Einſchreiten gegen dieſe
beiden genehmige

Der Rütel ßHer Aületongreß
Ausſprache über Magdeburg und das Ruhrgebiet

Berlin 9 April
In der heutigen Sitzung wurde zunächſt ein Antrag

Nofenfeld angenommen ſofort beim Gericht unter
Uebergehung der Miniſterialinſtanz die Haftent
laſſung Ledebours zu verlangen Dieſe Haft
entlaſſung hat der Juſtizminiſter abgelehnt da ſie nur
durch das zuſtändige Gericht erfolgen könne Das be
eichnete Roſenfeld als eine Verhöhnung des Kon
greſſes Es wurde dann ein Dringlichkeitsagntrag

auf Haftentlaſſung des zweiten Vorſitzenden des
Arbeiter und Soldatenrates Magdeburg Brandes

und zweier Mitglieder des Magdeburger Korps
ſoldatenrates eingebracht Die Verſammlung erkannte
mit großer Mehrheit die Dringlichkeit dieſes Antrages
an Jn ſeiner Begründung des Antrages gab Bock
Magdeburg einen Ueberblick über die Vorgänge in
Magdeburg und betonte daß keinerlei berechtigte
Gründe für die Verhaftung Brandes vorhanden ſeien

Große Unruhe habe es unter der Magdeburger
Arbeiterſchaft erregt daß dem konſervativen Fabrik
beſitzer und Oberleutnant der Reſerve Felte von der
zuſtändigen Behörde die Ermächtigung zur Aufſtellung
einer Einwohnerwehr erteilt worden iſt Dieſer
Mann habe ohne Kenntnis der Soldatenräte und der
Arheiterſchaft heimlich Waffen an die Bürgerſchaft
verteilt Bei verſchiedenen Kommerzienräten
und ähnlichen Perſonen ſind dann Waffenvorräte ge
funden worden Dieſes Vorgehen iſt von der Arbeiter
ſchaft und den Soldaten als eine Gegenrevokution be
trachtet worden und die Leute die ſich gegen dieſe
Gegenrevolution gewendet haben ſeien dann verhaftet
worden Brandes hat überall vermittelnd eingegriffen
und erfreute ſich in allen Kreiſen größten Vertrauens
Die Verhaftung Brandes hat deshalb in den Kreiſen
der Arbeiterſchaft große Erbitterung hervorgerufen
Erfolgt ſeine Freilaſſung dann iſt der Bürgerkrieg in
Magdeburg ſofort beendet

Hahn Magdeburg h Wir aktiven
Unteroffiziere unterſtützen den Antrag Bock Wir ſtehen

ndiger ſie ſei in ſtändigem Kampf mit dem Generalkommando weil
es uns nicht als Gewerkſchaft anerkennt Wir ſind

Soldaten wollen uns aber politiſch nicht ent
rechten laſſen Sonſt hätten wir keine Revolution ge
braucht Abg Müller Mehrheitsſoz Was die
Magdeburger Verhältniſſe anbetrifft ſo können wir ſie
nicht nachprüfen Spitzelmaterial Jch verbitte mir
dieſe Verdächtigung Das iſt ja der R Leut

Wenn Sie hier fortwährend Beſchlüſſe
über Hoftenllaſſung ſtellen dann brauchen Sie ſich nicht
zu wundern wenn der Kongreß nicht genügend be

achtet wird
Neßler Magdeburg Mehrheitsfoz 75 Prozent

der Arbeiter in Magdeburg ſeien gegen den Streik ge
weſen die Werke ſind beſetzt und die Arbeiter gehindert
worden zu arbeiten So ruhig wie Bock die Verhält
niſſe Magdeburgs darſtelte iſt es doch nicht zu
gegangen Brandes iſt nicht ganz ſo un
ſchuldig Es iſt etwas vorgegangen Lärm bei
den Unabh Wie iſt z P der Miniſter Lanbsberg in
Magdeburg behandelt orden

Schließlich wurde ein Antrag Roſerfeld an
genommen daß ſich ſofort eine Kommiſſion zum
Reichswehrminiſter begibt ihm das Ma urger
Material unterbreitet und dann dem Kongreß Berich
erſtattet

Die Unabhängtgen brachten darou
Dringlichkeitsantrag ein der von der Regier eine
ſofortige Erklärung zum Bergarbeiter
ſtreil im Ruhrgebiet fordert da vie Gefahr
vorläge daß auch die Notſtandsarbeiten im Ruhrgebiet
eingeſtellt würden

Reichsernährungsminiſter Schmidt beklagt die
wüſte Verhetzung im e rr Der Miniſterappelliert an dieſen Kongreß wenn es ihm ernſt iſt
mit dem Volkswohl nicht Sympathien auszuſprechen
mit einer Bewegung hinter der nichts ſteht als der
Terrorismus einer kleinen Kaſte Großer Lärm
Stürmiſches Händeklatſchen

Cohen Reuß ſchlägt folgende Erklärung vor
Der zweite Rätekongreß der mit den unmittelbaren

Vertretern des geſamten werktätigen deutſchen Volkes
beſchickt iſt appelliert an die ſtreikenden Ruhrbergleute
unter allen Umſtänden die ſogenannten Not
ſtands arbeiten auszuführen damit das deutſche
Volk vor dem furchtbaren Unglück verſchont wird das
Wie Erſäufen von Schächten unbedingt eintreten
muß

Kaliſki Jm Namen ver Mehrheitsfraktion kann
ich erklären daß wir dieſer Entſchließung ſelbſtver
ſtändlich zuſtimmen Eine Bergarbeiterſchaft die ſo
die Kohlenſchächte erſaufen läßt erſäuft die
deutſche Revolution Stürmiſcher Beifall und
das wäre das ungeheuerlichſte Verbrechen Großer
Lärm und Händeklatſchen

Reichsminiſter Schmidt Jch habe verſprochen
daß die Bergarbeiter eine beſondere Zuwendung an
Lebensmitteln bekommen ſollen aus den ausländiſchen

einen neuen

wirtſchaftlichen Jnſtituts zu übernehmen Auch wäh
rend der Jahre ſeiner akademiſchen Lehrtätigkeit führte
Wohltmann und zwar wiederholt im Auftrage des
auswärtigen Amtes größere Studienreiſen aus die

u a der Weltausſtellung in Chicago vor allem aber
den deutſchen Kolonien Kamerun Oſtafrika den

amoainſeln uſw galten ihn aber auch nach Nord
afrika auf die franzöſiſche Kolontalausſtellung in
Marſeille uſw führten Seine vielfachen Erfahrungen

auf dieſen Reiſen und ſeine gewiſſenhaften Studien
an Ort und Stelle ſpiegelten ſich in der gründlichen
Art ſeines Vortrages immer wieder Tauſende von
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Schülern und Zuhörern haben reichen Gewinn aus
ſeiner Lehre und Vortragsweiſe davon getragen Auch
eine große Reihe von Schriften geben Kunde von
Wobltmanns reichem Wiſſen und der Liebe zu den von
ihm behandelten Fächern Seinem Grundſatz Schaffen
und Streben allein nur iſt Leben iſt er wenn auch
ſchon ſeit Jahren ein kränklicher Mann bis zuletzt treu
geblieben Die deutſche Land und Volkswirtſchaft hat
Grund zu tiefer Klage über den Verluſt eines ihrer
elbſtloſeſten und regſamſten Förderer der zugleich

auch ein edler Menſchenfreund war A
Kunſt und Wiſſenſchaft

e Konzert ves Lehrer Geſangvereins

meiſter Max Ludwig
haben ſich wieder gefüllt ſo daß der Dirigent wie in

Jm früheren Jahren über einen ſtattlichen Klangkörper ver
Frühjahr 189 habilitierte er ſich in Halle wurde dann fügt und mit Frfolg an die Löſung größerer Auf

erantreten kann Aus dem jeſtrigen Programm
hoben ſich als ſolche Aufgaben in erfter Linie Hegars
Kaiſer Karl in der Johannisnacht und H Hutters

gaben

Soliſt Prof
und wandte ſich Guſtav Havemann Violine Leitung Chor

Die Reihen des Vereins

e werve ſich jedoch im ver Anwerwung von wewarr weſtanven mw ſte werven vor anweren
Kreiſen der Bevölkerung Hört hört Alle Be
mühungen der Regierung waren aber erfolglos
Jmmer wurden die Anſorderungen ſteigert und der
Druck in verwerflicher Weiſe erhöht Nach wiederholten
lärmenden Unterbrechungen erklärte er zur Linken Jhr
lehnt ja hier die Verantwortung ab draußen aber hetzt
ihr die Leute auf Großer Lärm und Zuſtimmung
Jhr habt auch die Leute zum Streik in den Waſſer
Cas und Elektrizitätswerken aufgehetzt Das aber
eht gegen die Arbeiter ſelber Darum wird die

Regierung auf keinen Fall nachgeben
Minutenlanger Lärm

Richard Müller Unabh Durch chlüſſeändern wir an der Lage im Weſten nichts Wir haben
alles verſucht den Skreik zu verhindern Er iſt ge
kommen weil die Leute allzu ſehr erbittert waren
Stürmiſche Zurufe Jhr habt ſie ja aufgehetzt

Nein nicht wir ſondern das Wüten der Regierun
truppen hat ſie aufgehetzt Zurufe Nein nein ihr
habt aufgehetzthh Wenn die Regierung ni

dann ginn die Schächte
t

nach gibt
ihr jal Auch die Ree b en Zuruf Das wo

gierung muß nachgeben Großer Lärm
Antrag Cohen wird einſtimmig an

genommen mit folgendem Zuſatz der Mehrheits
partei Von der Reichsregierung wird erwartet daß
berechtigte Forderungen der Bergarbeiter erfüllt
werden

Jn der Nachmittagsſitzung wurde der Zentralrats
bericht weiter beſprochen Dabei erklärte Co hen vom
Zentralrat das Schlagwort Sozialiſierung
ſtifte wachſende Verwirrung Die Ueberführung des Kohlenbergbaues in das Staatseigentum
ſei keine Sozialiſierung Lenin gebe jetzt ſelbſt zu
daß man in Rußland zum Akkordlohn zurück
kehren müſſe um überhaupt vorwärts zu kommen

Zwei Mitglieder des PetersburgerArbeiter und Soldatenrates werden als
Gäſte und auch zum Wort zugelaſſen werden Ein
Schreiben des in Haft befindlichen Radek an den
Kongreß wird verteilt werden

Reichsminiſter Wiſſell weiſt die Vorwürfe der
Lockſpitzelei entſchieden zurück und ſagt Jch weiß nur
eins daß hier in Deutſchland der ruſſiſche Rubel
in verhängnisvoller Weiſe gerollt hat Jeder Tag des
Streiks zeigt daß die Arbeiter das Brot in den Kot
treten Sie haben in den Arbeitern eine grenzenloſe
Ueberſchätzung der eigenen Kräfte großgezogen
Großer Lärm Der Redner weiſt auf die bedr 2

Lage unſerer Volkswirtſchaft hin und hält den Unab
hängigen vor daß ſie im Mitteldeutſchen Koh
lengebiet es von den Arbeitern ſe beſcheinigt
erhalten hätten daß man ſie belogen habe Großer
Lärm links Sie hätten ſonſt gar nicht geſtreikt

Die heutige Sitzung
B Berlin 10 April Noch immer dreht ſich die

Ausſprache um den Bericht des Zentralrates immer
noch wogt der Kampf zwiſchen Unabhängigen und
Rechtsſozialiſten unentſchteden hin und her Ab und
zu ein Zwiſchen ſpiel mit der üblichen Bern gang mit
Tumulten und tobender Entrüſtung Die traf
kammer hat die Entlaſſung Ledebours wie voraus
zuſehen war abgelehnt Roßenfeld u vor wie
im Falle Brandes zur weiteſen Verfolgung der An
gelegenheit eine Kommiſſion einzuſetzen Die Kom
miſſion in Sachen Brandes hat eine m dung mit
Noske gehabt der dugeſaf haben ſoll wenn wirklich
nichts gegen Brandes vorliegen ſollte ihn zu entlaſſen
Der Reichsernährungsminiſter Schmidt wendet
noch einmal zu den Dingen im Ruhrrevier ſtellt feft
daß die BVergarbeiter nach Kräften mit den zu erwar
tenden Ententeſendungen beliefert werden ſollen läßt
aber keinen Zweifel dvarüber daß politiſche Forde
rungen von der Regierung nicht bewilligt werden

D oDer

Leitung des nach dem Tode Kühns verwaiſten land

Seemann Königsberg will alle Macht den Arbeiter
räten zuſchreiben Sämtliche n der Regie
rung bedürften zu ihrer Gültigkeit der Gegenzeichnung
der Arbeiterräte

Unangefochten haben bisher die beiden Fremden
die Richard Müller geſtern als Vertreter der
Sowjetrepublit einfithrte und begrüßte im Saal
geſeſſen Nur einmal iſt der Ruf laut geworden
Schmeißt die Kerls raus Hinterher kommt es dann
doch wirklich dazu Es wird nämlich feſtgeſtellt daß
die beiden die nebenbei keine Ruſſen nur Vertreter
des auf bolſchewiſtiſcher Grundlage aus treuloſen
Kriegsgefangenen gebildeten deutſchen Arbeiterrates
ſind über keinerlei Mandate verfügten und ſo be
ſchließt die Verſammlung die ungebetenen Gäſte
herauszukowplimentieren Dann noch ein anderes
Bild Der Vertreter des Zentrums redet und ſpricht
den Sozialdemokraten aller Schattierungen das R
ab ſich als die alleinigen Repräſentanten der deutſchen
Arbeiterſchaft hinzuſtellen

Der Kongreß ſoll heute auf die Mittagspaufe ver
zichten und ſchon um 4 Uhr ſeine Redekämpfe ſchließen
weil abends für ihn eine feſtliche Veranſtaltung ge
plant iſt Somit werden drei Tage verſtrichen ſein
ohne daß man viel mehr als den Bericht des Zentral
rates und die Erörterung über ihn erledigt hat

Geführdung Danzigs infolge des Streikwahns

Die Deutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt
Unter den Eiſenbahnern gärt es und im Dan

ziger Bezirk iſt es bereits zu einem ſehr umfaſſenden
Teilſtreik gekommen Ein Eiſenbahnerſtreik im
gegenwärtigen Augenblick wäre nicht bloß die Freigabe
des deutſchen Volkes an den Hunger ſondern würde
auch di Preisgabe des deutſchen Landes
an die Feinde Deutſchlands bedeuten Die
Entente hat grundſätzlich auf ihrem Recht der Trup
penlandungin Danzig beſtanden Sie hat von
der Ausübung des Rechts nur unter der Bedingung

Frw genvnrten ver ernwrreftWonen des Generals Le über die

t Nationalverſammlung i

wer
bekannt

Bahnen nach Polen zu transportieren
Werden die Transporte durch einen Eiſenbahnſtre

verhindert ſo iſt es ganz zweifellos daß die Enten
auf das von ihs Seanſpruchte Recht der Landung i
Danzig zurückgrerfen wird

We T Danzig 9 April Die Streiklagech dadurch eiwas geändert daß unter militärb
chem Schutz im Laufe des Nachmittags einige Per
ſonenzüge in der Richtung nach Dirſchau und Stettin
mit An ß nach Berlin abgelaſſen wurden Die
Arbeiterſchaft der Eiſenbahn Hauptwerke

ſt ätten behart nach wie vor im Streik

Erleichterungen für Kriegsteil
er im Juſtizdienſt

ü Weimar 10 April Eigene Drahtmeldung Der
der Entwurf eines

Geſetzes zugegangen das für Kriegsteilnehmer imFuſtigdienſt bedeutende Erleichterungen vorſteht Dar
nach werden Zwiſſchenſemeſter an deutſchen Uni
verſitäten ſowie rtawertge Univerſitätskurſe an an
deren Stellen Kriegsteilnehmern von der Landes
behörde als volles Halbjahr auf das Studium ange
rechnet Die Landeszentralbehörde kann für einen
Kriegsteilnehmer den dreijährigen Vorbereitungsdienſt
um ein Jahr abkürzen Von den Ermächtigungen darf
die Landesbehörde nur ſo weit Gebrauch machen wie
es zum Ausgleich einer durch die Teilnahme am Kriege
verurſachten Verzögerung der Ausbildung erforderlich
iſt Die Landeszentralbehörde hat zu beſtimmen wer
als Teilnehmer am Kriege anzuſehen iſt

Die Gehülter der oberſten Reichebeanten

Aus dem Entwurf des Haushaltsplanes für 1919

iſt noch rFür den Reichspräſidenten werden neben
dem Gehalt von 100 000 Mark für andere perſönliche
und ſächliche Ausgaben 500 000 Mark angefordert Aus
der letztgenannten Summe wird der geſamte dienſtliche
Auſwand des Reichspräſidenten einſchließlich der Be
ſoldungen der Angeſtellten Reiſe und Umzugsgebühr
niſſe Ünterhalt uſw beſtritten Der Präſident
des Reichs miniſteriums erhält die Bezüge des
bisherigen Reichskanzlers nämlich 30 000 Mark Gehalt
und 64 000 Mark Aufwandsgelder Die Stelle des
Stellvertreters des Reichskanzlers fällt weg Der
Reichsminiſter des Auswärtigen erhält 36 000
Mark Gehalt und 14000 Mark Aufwandsgelder Die
übrigen Reichsminiſter auch diejenigen die nicht zu
gleich Chefs der oberen Reichsbehörden ſind erhalten
30 000 Mark Gehalt und 14000 Mark Aufwandsgelder

Telegtamme Lette Rochtichten

Die kommende Vermögensabgabe
B Berlin 10 April Eigene Drahtmeldung Wie

wir von gutunterrichteter Seite hören ſoll die große
Vermögensabgabe etwa 40 Milliarden Mark abwerfen
Die et bis etwa 30000 Markſollen frei bkeiben Die Staffelung beginnt mit
s Prozent und ſteigt raſch nach oben Der Durchſchnitt
wird etwa 15 Prozent betragen

Kampf um die deutſche Bank
T Berlin 10 April Die Beamten der Deut

ſchen Bank hatten mit einer Mehrheit von
198 Stimmen beſchloſſen ſich dem Ausſtand nicht an
preenn Infolgedeſſen verkündigten die ſtreiken

en Bankangeſtellten daß das Gebäude der Deutſchen
Bank in der Mauerſtraße umſtellt werden ſolle um
jede Arbeit zu verhin dern Tatſächlich fanden ſich
bereits frühmorgens 337 Uhr zahlreiche Ausſtändige
unter die ſich auch andere Elemente gemiſcht hatten
in den benachbarten Straßen ein und verhinder
ten die ar en Wir Angeſtellten amBetreten des Bankhauſes ie es heißt iſt es dabei
auch zu blutigen Zuſammenſtößen gekommen
Einem Teil der Arbeitswilligen gelang es trotzdem
ihre Arbeitsſtätte aufzuſuchen Regierungstrup
pen ſchritten ein und ſäuberten die Umgebung
der Bank Da ein regelrechter Betrieb nicht gufrecht
zu erhalten iſt ſoll den Angeſtellten freigeſtellt werden

Kerhalkn der Arbeit fern zu bleiben bis geordnete
rhältniſſe eingetreten ſeien

Ein weiterer Angeſtelltenſtreik
W T Ludwigshafen 10 April Die kauf

männiſchen i der Badiſchen Anlinund Sod r rik ſind geſtern wegen Nichtbewilli
ung ihrer Forderungen in den Ausſtand getreten
ie kaufmänniſchen Angeſtellten von drei weiteren

chemiſchen Fabriken ſind daraufhin in einen Sym
pathieſtreik eingetreten

zur Aufſtellung von Vermögensverzeichniſſen

Nach einer Bekanntmachung des Reichsfinanz
miniſters über die Aufſtellung von Vermögensver
zeichniſſen und die Feſtſetzung von Steuerkurſen

Reichsgeſetzblatt S 67 ſind die auf den 31 Dezember
1918 vorläufig feſtgeſetzten Steuerkurſe und Steuer
werte von Wertpapieren bekannt gemacht Wir
werden den Steuerkurszettel in der Halliſchen
Morgenzeitung vom Freitag den 11 April
veröffentlichen worauf hiermit beſonders hingewieſen

wird

Heilke Torben beides Chorballaden modernen Ge
präges heraus Bei Hegar wurde entſchieden die
idealſte Wirkung erreicht Gleich mit dem erſten Piano
gab der Chor eine Probe feinſter Geſangs und Ge
ſchmackskultur im weiteren Verlaufe zeigte er dann
bei den wuchtigeren Stellen glänzende Stimmkraft und
viel Ausdrucksvermögen Hutter geriet in der ſprach
lichen Prägnanz und in der Deklamation ausgezeichnet
wohingegen das rein Geſangliche die Ton und Klang
ſchönheit etwas ins Hintertreffen kam und die Jnto
nation hier und da leiſe ſchwankte Möglicherweiſe
trägt aber hier der Charakter der Kompoſition ein
wenig Schuld mit V Andreges Auf dem Kanal
grande und L Thuilles Die Spielleute friſch
empfundene dankbare Chöre aber 337 gicht leicht zu
nennen wurden mit ſchönſter Belebung in Ausdruck
und Vortrag dargeboten Und ein gleiches iſt von den
volksliederartigen Geſängen der Schlußgruppe zu
ſagen Chormeiſter Ludwig führte ſeine Sänger mit
überlegener Sicherheit und glänzendem Schwung ſeine
feinmuſikaliſche Auffaſſung verſtand er überall reſtlos
durchzuſetzen Jhm als dem geborenen a cappella Diri
genten wird es über kurz oder lang auch gelingen das
Material des Chores noch klanggeſchmeidiger zu machen
und die vier Stimmen noch inniger zu verſchmelzen
Prof Havemann aus Dresden ein Joachimſchüler
mit grundſolider Technik und muſtkaliſch feſtgefügtem
Empfinden ſpielte als Hauptnummer das neue Violin
konzert Op 10 n Cdur von Karl Bleyle eine Kom
poſition die im erſten Satze thematiſch und formal
wenig feſte Konturen zeigt ſich dann aber im Larghetto
muſikaliſch etwas mehr vertieft und im Finale ziemlich
originell einen giocoſo Ton anſchlägt Der Künſtler
ſpielte das Werk das natürlich mit Orcheſterbegleitung
einen ungleich günſtigeren Eindruck hinterlaſſen würde
mit ſicherer Erfaſfung des Charakters jedes einzelnen

Satzes perſönlich bewegt und impulſiv Mit Recht
wurde er lebhaft gefeiert auch nach ſeinen übrigen
Vorträgen Max n begleitete am Ritter
flügel in bekannter Feinfühligkeit

Paul Klanert
Lieder zur Laute von Heinz Clos Eine ganze

Reihe Künſtler hat es ſich zur Aufgabe gemacht das
ſangbare deutſche Volkslied zu Ehren zu bringen und
die alte Begleitung der Laute wieder einzuführen
Ganz ſo einfach iſt die Sache zwar nicht Wenn man
die Romanec der Romantiker lieſt wo jedermann die
Laute handhaben kann ſo erſcheint die Begleitung
kinderleicht Jn Wirklichkeit iſt ſie aber ziemlich ſchwer
und es gibt trotz der vielen Verſuche nur wenige die
die nötige Fertigkeit Heinz Clos dergeſtern im Mozartſaal beſſer Eiskeller erſtmalig vor
das halliſche Publikum trat gehört zu dieſen wenigen
Die aller Mätzchen hare Art ſeines Auftretens und der
angenehme Klang ſeines durchaus nicht großen aber
ausreichenden Organs dem noch größere Ausdrucks
möglichkeiten zu wünſchen wären gewinnen dem
Sänger die Zuneigung im weiteſten Maße Er bot
Volksweiſen Spielmanns und Schelmenlieder Gerade
mit erſteren rief der Künſtler den rer Beifall her
vor der ſich derart ſteigerte daß der Vortragende
ſeinen reichen Darbietungen noch manche Zug be

folgen laſſen mußte K Dst Verkauf eines alten Muſikverlages Die Muſik
verlagsfirma Fr Kiſtner in Leipzig iſt in den Befitz
der Leipziger Muſitkverlagsfirma C F W Siegele
R Linnemann übergegangen Damit iſt zugleich

einer drohenden Abwanderung des Kiſtnerſchen Ver
lages von Leipzig vorgebeugt worden Jn dem Kiſt
merſchen Verlag ſind die Werke von Berlioz Chopin

Moſchéles Marſchner Rubinſtein Gade Robert
ranz Draeſecke Thuille u a erſchienen
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Miliarden Fehldetrag im7 Reichshaushalt
Reichsftunng miniſter 727 tündigt in der National

överſammlung r c in Höhe von
Weimar 9 April

Präſtdent renbach eröffnet die te wieder
8 Uhr

Antr auf Genehmigung von Strafverdie h Gier Ztr
e ver und Dr Meyer U werden an den Ge

ſchuß verwieſen Es folgt die erſte

Etats für 1919
Reichsfi iniſter Schiffer Es iſt eine undank

dare Auſgabe dieſer Zeit W politiſcher Ereig
niſſe die Aufmerkſamkeit auf bas trockene Gebiet der

en zu lenken Auch der te und kühnſte Ge

des

danke in der Politik wird ſchließlich vor die Frage
geſtellt was koſtet ſeine Ausſführung Und wer das
nicht f der treibt eine Politik die denNamen Realpol tit 7 mehr verdient Der Etat
den ich Jhnen vorlege ift kein Friedensetat Erkann es nicht ein denn wir haben noch keinen
Frieden r er iſt doch der erſte Schritt zum Frie
densetat Jch habe mein Möglichſtes getan um derWirklichkeit möglichſt nahezukommen V Ausgaben

für litär Marine und Schutzgebiete haben einſt
weilen noch auf den außerordentlichen Etat über
nommen werden müſſen und zwar mit Pauſchalen
Die Summe der Schatzanweiſungen die am 31 Ja
nuar 1919 68,3 Milliarden betrug iſt inzwiſchen auf
63,7 Milliarden gge n Die ben für Heer
und Marine die im Januar noch Milliarden be
a ſind im Februar auf 2,77 und im März auf2 Minlarden e ähn Der Etat balanziert mit
rund 18 rden Markt en h
Hört hört Dos iſt ein überaus ernſter Zuſtand
er ünenr n daß wir mit Sicherheit
annehmen können daß dieſer Eiat nur ein

Durchgangsetat zu noch ſchlimmeren Zuſtänden
T Denn in ihm ſind noch nicht enthalten die finan
ziellen Folgen des Krieges die Entſchädigungen die
wir an die Entente bezahlen müſſen und auch noch
nicht die Laſten die wir durch die von uns gewünſchte
W anng mit Deutſchöſterre ich auf uns

nehmen müſſen Beträchtlichen Mehrausgaben ſtehen
ganz erhebliche Mindereinnahmen

er Der x Lichtblick ſind die Mehrein
n aus der Relchsbank Wir müſſen aber

a politiſchen Gründen dringend wünſchen
daß dieſe Mehreinnahme fortfällt denn ſie iſt nur die

e des übermäßig hohen Geldumlaufes bei der
eichsbank Die Dentſchrift über die Entwickelung

der Reichsfinanzen in der Kriegszeit hat in der
Oeffentlichkeit viel zu wenig Beachtung gefunden Sie

za uns den Ernſt der Lage Die Fehlbeträge
n wir nicht gedeckt durch Defizitanleihen ſondern

aus den Erträgen der Kriegsſteuern die an ſich nicht
De beſtimmt waren Das hat immerhin den Vor

ehabt daß wir unbelaſtet von einer Defizitanleihe
s in das neue Etatjahr hineingehen konnten
allgemeinen iſt die Sthigerung der Ausgaben

natürlich durch die allgemeine Wertminderung des
Geldes beeinflußt Je höher aber die Preiſe werden
die das Reich zu zahlen hat um ſo mehr müſſen wir
das Gebot der la zit beherzigen Sehr richtig

Auf dem Gebiete der Beamtenbeſoldung verlangt
die W vertreung mit Rückſicht auf den geſunkenen

Behaltsanfbeferungen und Teuerungszuſchläg dec
Beamten

Shezeite wird aber dahin gedrängt bei den Ge
tern der höheren Beamten Abſtriche zu

machen Wir ſind den Wünſchen nach beiden Rich
tungen entgegengekommen Es wird dadurch aber die

erigkeit vergrößert gerignete Kräfte fü den
Staatsdienſt heranzuztehen Die

Flucht tüchtiger Elemente aus dem Simtsdienſt
in beſſerbezahlte Privatſtellungen nimmt in be

gende Weiſe zu Vorbereitet iſt eine Reviſion
des geſamten Beamtenbeſoldungsgeſetzes mit Berück
ſichtigung der Penſion Wir müſſen natürlich auch ein

neues Beamtenrecht
len das den Bedürfniſſen der neueg Zeit ent
icht Zu i Zwecke ſind zwei Stellen im Mi

niſterium des Jnnern vorgeſehen und eine dieſer
Stellen ſoll durch einen bewährten Mann aus den
Reihen der mittleren Beamten beſetzt werben Es
ergab ſich die Frage wie wir bei einem Anhalten der

Preisſteigerungen die berechtigten Wünſche der Be
amten vefriedigen können ohne in Widerſpruch mit
unſeren Finanzen zy kommen Da gibt es nur ein
Heilmittel die

es mit

ich bin feſt überzeugt da

Die r km Weleſten ine würsebringen daß wir auf der anderen Seite
die Zahl der Beamten erheblich vermehren müßten
Da muß ein offenes Wort geſprochen werden Auch
dem Beamtentum ſind Grenzen gezogen die nicht über
chritten werden dürfen wenn die Allgemeinb Schaden erleiden ſoll Beifall Die Vorzüge

der Beamten liegen auſ anderen Gebieten
Wir dürfen nicht das Wirtſchaftsleben bureaukratiſieren
Das wäre ein ſchwerer Schaden Lebhafter Beifall
Die Gefahr der Bureaukratiſierung droht vielleicht au
auf dem Gebiete der Preſſe Wir haben im Auswär
tigen Amt

zwei Poſten für den Preſſedienſt
eingeftellt und wir wollen damit nur alte Verſäum
niſſe wieder gutmachen Auch in der Preſſe läßt ſich
ohne Geld nichts machen Aber Geld allein tuts nicht

Sehr richtigl Wenn aus Reichsmitteln Propoganda
r eine einzige Partei würde ſo muß ich

as namens der ganzen Reichsregierung als durchaus
tadelnswert bezeichnen Lebhafte Zuſtimmung und
Zurufe rechts

Eine Reihe neu eingeſtellter Poſitionen ſoll Auf
aben dienen die dem Reiche auf dem Gebiete derdes des wirtſchaftlichen und praktiſchen Lebens
owie vor allem auf ſozialpolitiſchem Gebiete zufallen

Weiter hat auch eine
zur Durchführung der
Maſmahmen gegen die Kapitalabwanderung nach dem

Auslande

Die Steuern ſtehen im Mittelpunkt des n Etats
weil ſie mit einem Geſamtbetrag von illiarden
eingeſtellt ſind Es gehen mir in dieſer Beziehung
fortgeſetzt Steuervorſchläge zu die gewiß gut gemeint
aber zum Teil einfach nicht durchführbar ſind Hierzu

ehört vor allen Dingen der Gedanke den Finanzen
es Reiches durch Errichtung

öffentlicher Spielhöllen
aufzuhelfen Daran iſt natürlich nicht zu denken
Neben den direkten werden wir auch auf die

indirekten Steuern
nicht verzichten können Es wäre gewiß zu wünſchen

eweſen wenn ich die Geſamtheit aller ſteuerlichen
aßnahmen auf einmal Jhnen hätte vorlegen können

Jch habe dieſe Abſicht auch gehabt aber ſie hat ſich
als u r hrbar erwieſen Jch muß Sie daher
bitten mit der guae Einbringung der Steuer
vorlagen vorlieb zu nehmen Weder dürfen unita
riftiſche Geſichtspunkte als Vorſpann für beſtimmte
Steuern benutzt werden noch parttkulariſtiſche zu einem
unſachlichen Widerſtand dagegen Jch lege auf das
Einvernehmen mit den Einzelſtaaten auf dieſem Ge
biet den allergrößten Wert

Es entſteht nun die Frage ob unſer Volk die ge
waltige Steuerlaſt überhaupt wird tragen können Nun

unſer Volk dazu in der
Lage iſt wenn dieſe Steuerlaſt verknüpft iſt mit einer

Senkung der Preiſe
Meine ganze Steuerreform läuft darauf hinaus für
eine ſolche Senkung der Preiſe nicht nur vie Voraus
ſetzung zu ſchaffen ſondern dieſe Senkung iſt dasZiel hrer Durchführung Die Preiſe können wir
geſund werden wenn wir mehr Güter erzeugen Wir
müſſen arbeiten um Güter zu erzeugen dann werden
wir auch Finanzen bekommen Zuſtimmung Als
Leiter der Reich e richte ich daher andie Geſamtheit unſeres Volkes die Bitte zu den Gewohnheiten zu den Tugenden unſeres Volkes zurück
zukehren Beifall
Arbeitsluſt und Arbeitskraft müſſen neu belebt werden
und wir müſſen von dem organiſierten Wahnſinn der
Gegenwart ablaſſen Erneute Zuſtimmung Alle
Kräfte müſſen zu dieſem Zwecke zuſammenſtehen Par
teien müſſen ſein Meinungaunterſchiede müſſen aus
etragen werden Aber wir müſſen uns hüten die
Segenſätze zu übertreiben

Das große Steuerreformwerk
kann nicht mit wechſelnden Mihrheiten geſchaffen wer
den Es muß dieſelbe Mehrheit ſein die das ganze
Werk vollendet Und dieſe Mehrheit kann nach Lage
der Verhältniſſe nur die Regierungsmehrheit ſein
Aber das bedeutet nicht daß die anderen Parteien aus
geſchaltet werden ſollen Jch lege vielmehr Wert
auf die

Mitarbeit aller Parteien
ſelbſt wenn e ſich in der Form einer ſcharfen Kritik
äußert Das große Werk das vom ganzen Volke ge
tragen wert en ſoll muß aus der Mitarbeit des gan
zen Volkes heraus entſtehen Daraus werden ſich
dann auch über das finanzielle Gebiet hinaus ſegens
reiche Folgen ergeben Lebhafter Beifall

oſition eingeſtellt werden müſſen

wald Pawke Lewanotw

vekannteſten Herrenrektern per wurde Berr von

ſtalles und deſſen Geſtüts Römerhof Als dann Herr
v Bleichröder bei einer Autofahrt tödlich verunglückte
und Römerhof von der preußiſchen Geſtütsverwaltung
angekauft wurde blieb Herr v Arnim weiterhin Leiter
des Geſtüts

Trabrennen zu Mariendorf Baron Silver
1 E Kempers Hartenfels Lichtenfeld 2 Araber
Großmann 3 Leitſtern Paſſow Tot 31 10 PI 10

10 10 10 Longino 1 A Bolles Long Allerton
en 2 Raufbold Paſſow 3 Fafner I

A Freundt Tot 31 19 Pl 19 48 10 BarongaleR
1 Stall Klausners Dody Großmann 2 Dolomit
Weiß 3 Handſtreich W Lemzer Tot 12 10 Pl

12 22 10 Hengſte Prüfungs Pr 1 A Bolles Long B
Steinagel 2 Balljunge H Schleuſener 3 Maxi

mum Lichtenfeld Tot 48 10 Pl 20 15 10 FrankoR
1 C Heins Seeadler Buckow 2 Gerard AW Freundt 3 Kammerkätzchen A Freundt Tot
87 10 VI 17 14 13 10 Adbell ToddingtonR 1 Ge
ſtüt Höfleins Draufgänger Schleuſener 2 Stella I
Großmann 3 Waſſerturm F Schulz Tot 33 10

Pl 17 15 10 Fritz Medium 1 W Langenslebens
Emigrsé Beſ 2 Kanderſteg Beſ 3 Dill Beſ Tot
27 10 Pl 18 14 21 10

Radſport
Radrennbahn Halle Olympiag Park Die hieſige

Radrennbahn iſt von ſeinem Beſitzer an ein hieſiges
größeres Jnduftriewerk verkauft worden und ſteht der
Abbruch der Bahn in allernächſter Zeit bevor Ehe nun
mit den Abbruchsarbeiten begonnen wird ſollen dem
ſportfreudigen Publikum von Halle und Umgebung
noch einige erſtklaſſige Ab ſchredsrennen geboten
werden Zu dieſem Zwecke iſt die Bahn an den derzeitigen Veranſtalter der Magdeburger Radrennen
überlaſſen worden Das erſte Rennen welches bereits
am Oſtermontag den 21 Apvril ſtattfindet hat
eine gleichwertige gute Beſetzung aufzuweiſen Es be
ſtreiten den Großen Oſterpreis die Dauerfahrer Erich

iewerall Berlin Hugo Przyrembel Berlin
und der Weltrekordmann Walter Ebert Leipzig
Außerdem gelangen vier Fliegerrennen zum Austrag
welche von Herrenfahrern des D B beſtritten wer
den Alles in allem wird gleich zum Beginn der Ab
ſchiedsrennen ein wirklich erſtklaſſiger Sport geboten
werden

8 Berliner Sechstagerennen Jn der dritten Nacht
nahm der Prämienſegen aus dem Publikum mit etwa
8000 M einen noch größeren Umfang an Die wert
vollſten Spenden eine 1000 Mark und eine 2000 Mark
Prämie holte ſich Rütt nach prächtigem Spurt ſicher
egen Lorenz und eine ſolche über 500 M gegen
ewanow Jn die übrigen Spenden teilten ſich

Lewanow Saldow Sawall Lorenz Hoffmann Bauer
Kudela Müller Krahner und Münzner Nach 48 Std
waren von den acht Paaren der Spitzengruppe 1 325 310
Kilometer zurückgelegt Jm Anſchluß an eine Prämien
jagd in der 50 W es Saldow und Krupkat
durch einen geſchickten Vorſtoß und gute Ablöſung faſt
das ganze Feld zu überrunden doch bereitete ein
Pedalh uch von Bauer der Jagd ein vorzeitiges Ende
Jmmerhin büßten Hoffmann Bauer I und Kudela
Müller 2 Runden ein ſo dvaß die Spitze nur noch aus
ſechs Paaren beſteht Nach er 67 Stunde waren von
der Spvitzengruppe Rütt Wittig Saldow Techmer
Lorenz Packebuſch Stellbrink Krupkat Schrage Tade

1 774 400 Kilometer zurück
gelegt Bauer Hoffmann 1 Runde Kudela Müller zwei
Runden Sawall Behrendt und Krahner Rädlitz drei
Runden Bader Häusler 5 Runden zurück Am Ende
des dritten Tages in der 71 Stunde ereignete ſich ein
gefährlicher Sturz Kudela brach im Endſpurt um
eine Prämie das Vorderrad und über ihn hinweg flog
Rädlitz Behrendt kam beim Ausbiegen zu nahe an
die Barriere ſtürzte über dieſe hinweg in den Zu
ſchauerraum und erlitt einen Schädelbruch ſo daß er
ins Krankenhaus gebracht werden mußte Nach
72 Stunden der Hälfte des Rennens waren 1871,360
Meter zurückgelegt Der vierte Tag brachte eine große
Ueberraſchung Jm Anſchluß an eine Prämienjagd
gelang es der Mannſchaft Saldow Techmer mit nur
dreimaliger geſchickten Ablöſung das ganze Feld zu
überrunden Da Packebuſch gleichzeitig aufgab bildet
Lorenz mit Sawall zuſammen eine neue Mannſchaft
Nach der 75 Stunde war der Stand folgender Spitze
Saldow Techmer 1963,200 Kilometer RüttWittig
Lorenz Sawall Stellbrink Krupkat Pawke Lewanow
und Schrage Tadewald 1 Runde Bauer Hoffmann
2 Rd Krahner Radlitz 5 Rd Bader Häusler 6 Rd
Kudela Müller 7 Rd zurück Jn den Morgenfſtunden
trat wieder die gewohnte Ruhe ein und nach 92 Stun
den waren 2262,400 Kilometer zurückgelegt Der Stand
iſt unverändert Das Befinden von Behrendt der
ſich am Dienstag abend bei ſeinem Sturz einenDas Haus vertagt ſich auf Donnerstag 1024 Uhr

Weiterberatung

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Rittmeiſter a D Kurt v Arnim ift nach langer

Schädelbruch zuzog hat ſich nicht gebeſſert Behrendt
liegt im Paul Gerhardt Stift noch beſinnungslos

Handel und Verkehr
Elektrizitätswerk Sachſen Anhalt G in Halle

Der Geſchäſtsbericht für 1918 hebt hervor daß die
Tätigkeit der Geſellſchaft in der Hauptſache auf Auf

Herabſetzung der Zahl der Bern nd Behürdenwſſitten Waherter
ſowi leiMwvoelfabreg ine rotſtielig

Essrich Reideburger kann man n jedem Garten
5

T
ſtraße S noch pflanzen Zu haben

e 57 in der Obſthaumſchule vonFuhrwerk Paun Buer
gweiſpänn Rollwag Merſeburger erſ

do Itr iſt frei ſ o ementfabrikehe 3 Anternehmenr lelchtes ehhäuß aünſti zgr Lage inFuhrwerk
Rterhaſen Oſtereier

und andere Afteratrappen geg unangen Le
an Wiederverkäufer zu billigen Preiſen abzugeben
Chriſthaumſchmuckfabrik Burchard voebel e ehe

Kur metſt ausd ra ve ſaud
Berlin

W rer la erpenn Fran
t angenomnfragen nach WLöſungémittel 557342 ptr waſſerhell u gelbiſch liefert

Abs eigen ſucht Rose Ammendorf
Fachgeſchäft für Maler

kinderil Bürgerfamtlie 10
liähres geſundes und

ge reges Mädchen an
8 men Nähe Halle

Slchelleim u
Kleister lief gegen Besich M bheua

57

rſtr 31 er
tlderrahme zu ſchneiden

u meld hger
ſzrke Way Zig as v z e für Sonn
von i0 Stüd an offertert noch frei

Lorenz Offert unt V 2078 an die
Buttäde i Th to00 le atteZzuckerrübe Kollde Ichlereien
2 u s 7 Wunen anſehen zur
ar Schuh lohnenden Artikel anfert

ert unt M 2092 an die

das ihm entgegengehb
anf mich übertragen zu wollen

Bach Forellen
Fischerplan 3

e

Herren

Krankheit im Hoppegarten geſtorben Der frühere2 ne ſier zählte in en 80er und 9er Jahren zu den

D h a e
nahme der Großverſorgung in der Provinz Sachſen

t Vortrauen auch

Halle a den 8 April 19169
Hochachtungsvoll

Ernst Heinicke jun
Schnlstrasse 2

zahle demien

en b

Drvanderſtr 14 3205

haus 157
valtd

sind wieder eingetroffen 22072
Friecirich Krahmer

Fernspreeher 62056

wo iſt Nied

ſowie Damen welche Luſt und Liebe haben handen
ſich einem beſſ Geſellſchaftszirkel anzuſchließen
werden gebeten ſich FreitaSankt Nikolaus Zinn Keil 3

ärker Flott

9

indern u Erwach
ſenen mein ſeit Jahren viel

werden umgearbeftet und
garntert in und außer dem

Zimmermeiſters
Wohn u Platz vor

weiße Batle u

ermi
wird ſeit dem 3l1

Musketier Erieh
Fuf Regt 30 1

Belohnung
igen welcher mir den Dieb nachweiſt

bet derſelben hatten

cht ben
z echte aue Aalbe D

ohe
von 6 Uhr ab

Glegante oyrdo
II

aus echtem Leder

Große Auswahl

C F Ritter Herren
33 ren v 18Wanduhren v 15

verluaoigund
ebeizt 100

erwünfet Roll 20Roll 170 M500 Roll 410 M 1000 Roll

werd nicht abgeg a0147

Arnim Leiter des Georg v Bleichröderſchen Renn gerkchtet war Aus Sn eke W Ammendorf
und Gröbers wurde die Ueberlandgentrale Saalkre

VBitterfeld ſowie die Straßenbahn Halle Merſebueg
mit Strom verſorgt Jn dem neuen Geſchäftsjahr 1919
wurde ferner die Stromlieſerung an die Ueberland

zentrale der Leipziger Landkraftwerke in Kulkwitz auf
genommen Wenn man für das neue Geſchäftsjahr
au9d eine h der ierigkeiten und damiteine Beſſerung ver Verhältniſſe erwarten darf ſo ver
hindern doch die politiſchen Verhältniſſe der Rohſtoff
mangel die gewaltig geſtiegenen Löhne und das Da
niederliegen unſerer geſamten Wirtſchaft einen gün
ſtigen Ausblick für die e Zukuunft Die Strom
abgabe wird jedoch im laufenden Geſchäftsjahr eine
beträchtliche Zun e erfahrzn Aus dem Gewinn
von 70 727 M ſollen je 1 Prozent auf die alten und
jungen Aktien verteilt und 6649 M nen vorgetragen
werden

Schloſtmälzerei Akt Geſ vorm Th Schmidt K Co
in Liqu in Nienburg Saale Mitte April d J ſoll
auf jede Aktie eine Abſchlagszahlung von 1000 M in
5 proz Reichsanleihe g rt werden Die Auszah
lung erfolgt durch den Halleſchen Bankverein von Ku
liſch Kaempf Co wo auch die Aktien zur Abſtempe
lung einzureichen ſind

Dem Berliner Zool Garten droht Konkurs wenn
nicht gründlich Hilfe kommt Von der Verwaltung
wird daher den Jnhabern der 4proz Schuldverſchrei
bungen vorgeſchlagen auf 128 v H Jahreszinſen für
die Zeit vom 1 Juli d J bis Ende 1924 zu verzichten

Deutſche Getreidekredit Bank in Gotha Die Gene
ralverſammlung genehmigte die Gewinn und Verluſt
rechnung und ſetzte den Gewinnanteil auf 9 Prozent
feſt Die der Reihe nach ausſcheidenden Auſſichtérats
mitglieder Kommerzienrat Ad Flemming Magdeburg
General der Kavallerie Freiherr Wolf Marſchall Alten
gottern und Oberforſtmeiſter v Blücher Gotha wurden
wiedergewählt an Stelle des durch Tod ausgeſchiede
nen Herrn Max Salomonſohn Berlin wurde Herr
Guſtav Schlieper Berlin Geſchäftsinhaber der Dis
konto Geſellſchaft neugewählt

Dividenden Norddeutſche Wollkämmerei und
Kammgarnſpinner i 10 Prozent 12 AnhaltDeffau
iſche Landesbank wieder 7 Prozent Treuhand
bank für Sachſen Akt Geſ in Dresden wieder 8 Proz

Preußiſch Südd Klaſſen Lotterie
4 Klaſſe Ohne Gewähr

Jn der l am 8 Aprilwurden folgende größere Gewinne gezogen
100 000 Mark 52 546
40 000 Mark 30 358
5000 Mark 148 128
3000 Mark 168 190

u Mark 70 027 123 658 145 228 199 251 220 104
225 724

500 Mark 30 495 43 758 48 020 52 286 52 841 89 433
116 821 134 458 144 138 149 086 174 369 177 156 199 661
202 129 211 482 216 107

400 Mark 20 502 22 724 23 919 24 245 26 290 27 528
27 544 33 454 33 482 38 400 46 976 60 444 61 401 69 153
71 861 74 106 78 301 83 061 86 564 89 528 97 787 98 538
101 764 110 857 114 145 129 599 132 859 140 198 157 564
163 743 171 195 175 120 177 953 180 693 203 229 212 461
213 177 228 5456

Jn der Vormittagsziehung am 9 Aprilwurden folgende größere Gewinne gezogen
10 000 Mark 207 132
3000 Mark 47 357 50004
1000 Mark 40 559 64 562 70 445 101 988 146 214

158 498 195 821 215 854

500 Mark 43 742 55 499
139 923 150 950 215 734 222 086

400 Mar 3210 4331 35 450 37 144 43 203 45 798
56 143 74 429 85 964 86 017 95 615 97 358 100 728 104 141
110 576 123 717 125 860 132 897 133 664 138 182 138 655
160 555 160 920 168 528 182 003 182 357 184 833 199 592
202 457 209 856 212 931 213 911 223 060 223 902 227 029

76 682 94 065 108 569

Kirchliche Nachrichten
Domgemeinde Freitag Uhr V A im Gemeindeſaalel Klausftr 12 Dompred Prof D Lange e de Freitag Uhr Gemeinſchaftsſtunde

rche zu Paſſendorf Freitag 10 Uhr A

Deffentliche Werter Anſage für den 11 April
Wechſelnde Bewölkung geringe WärmeändNiederſchläge in Schauern g nde rung

Waſſerftands Nachrichten vom 10 April

Saale ElbeWeißenfels Auſſig STrotha 2,38 BVarbypyp 42,42Bernburg u 58 Magdeburg 1Kalbe 1,23 Wittenberge 2,51
Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Verlag von Gebriſkder 52 Ver
antwortliche Redakteure Chefredakteur Konrad Pohl Politik und Feuilleton
Walter Britting Stadt Zeitung Gerichtsſgal u Umgebung Ernſt Elteſter
Algemeiner l ußd Handel Hermann Brandes Briefkoſten und Sport

Walter Pfennigdorf Anzeigen ſämtlich in Halee Sprechſtunde der
Redaktion 12 Uhr mittags

Die vorliegende Nr der Halliſchen Nach

J 2 Paar neue SBekanntmachung e e

omp
Alle welche der Komp an
gehörten oder Angebörige
freundl gebeten mir

ſodaß er gerichtlich belangt werden kann welcher von Friaugna der Unkoſten
meiner Plantage I m hohes neues verzinktes Dradt W e
geflecht entwendet hat a 1512
4 VWellnf uhbe 37

u tauſchen geſfu 8

Namentachen e z gchineie vo 8 106

Kleine UlrichstrYeokor r rer nahme Guſt Söhnge

gigerſtr 90 Grosse Auswahl inver man unrenr non Uhrenhege taſlu Stahl 4weds Spaziergängen uſw
en Offert unt D Ne

etar Beamte genau und Srped dieſes BlattesHauſe rf rf r re DBüſchdo e tr rantiert reinen m P herſaſſüng ein Tebalet on Aloe r werden ge
ratſ und regnliert

Offerten an o M Porto n rwellſtr 17 p frei Verſand unter Nach
abends 8 Uhr im Hiehr eleg Damenſommer nahme Unter 100 Rollen

te ewl r ſehr trag

richten General Anz umfaßt 10 Seiten

Geschäftsübernahme Am 28 April 1919 wird yrtau en Avpert Dame alleinſt 50 J1 urten Kundsehatt von Waſch und Bleichextrakt v h n kehrt Wert mitNi J eh z tte t e WirtHalle ten ch hierduroh mnit dass ich das beſte ſauerſtoſſbaltige Waſchmittel empfehlen Rerſeburg Rößen rufstätig wünſcht Je i Saſt in beſt lrat mit
mit dem hentigen Tage äle Helmbold Comp mit dem Bahnhof IV Kl Anſchluß ziv geineinſamer nur beſf Herrn in gut Ver

Vr h RPößen für den Perſonen 0 ahrtouren hältnifſen Off u K 1350lefdbidliothel c s s e r eher reban Werte Adreſſen u L 1421 r tenl ab In l ehreibhmaschinenarne ten Halle d 1 April 1919 an die Fſliale dief Blattes Aer fgiden I San
auch nach Diktat ſchnell und vreiswert in Privat tiſe rekti eipzigerſtr 34 Jenemeines Vaters übernommen habe und bitte and Fleiſcherſtraße 9 III e dOffert unt F 1346 an die

Exped dieſes Blattes
Mittlerer BeamterGlühnstoff Witwer m 2 Kind 14 u

z Plätten und Bügeln 72 F ſucht a dieſ WegeRegen arton 173 be kinderi wirtſchaftl Lebens
efährtin von angen Aeuß

Max Sobel nde 30er etw Vermerwünſcht zw Heirat Be
teinweg 45
eilſtrahe 1 I64 ding kinderl u wirtſch
udorf hofotr

e Dalli

Anonym u Vermittl ver
beten Diskret zugeſich N
ernftgem Offert u A 1121

l r an die Exped dieſ Blund erer Ja g intell ſtatt Mannk ge inengarn Kein re jeht aus Ge
f Holzrollen m fangenſchaft zurückgekehrt

Met Spulung ſucht mit Witwe mit Kind
u end ſort 10 Rolü t Fräulein in gleichemer 10 nur gegen a lter m etwas Vermögen5 S Voreinſendung Bei oder Geſchäft in Verkedr
ichtgefallen garant Rück zu treten zwecks Hetrat

S ermittler verbet StrengeDiskretion zugeſichert Off
mit Bild unt 8 1316 a d
Exped dieſes Blattes

Tacßhh geprüfter
miedemeiſter

Mitte 30 kann in gutgehende Schmiede a1816
einheiraten

Offert unt 8857 an die
Exped diefes Blatteserwunſch

Anſt Witwe Arbe terſt
Anf 40erJ m aufr Freund
kenn lexn zw Heirat Off

u f 1478 a d Exp d Bl
Junger beſſerer

et rin ſicherer Lebensſtellung

an agen Wek an lt raße 2Junge ar
Jahre alt ſucht gleiche

h evtl räulein
an

lawanten

ſehr o er
uswahl

beſonders
preiswert

s s dunkelſeid Vinſen Stieſei Kerghotk Wüniter i reich an dewurzelt wünſcht jg bübſche DameWalae hre tun r es Art n e t erfr d Friſeur Nberelederweg gröheren u kleineren Voſ ſo daäldiger Heirat kennen
kindergarten nimmt noch Maſchinengarn wieder ein wenig getragen Größe 43 teffe C Wuchererſtr 47 Neue ſchwarze Halbſchuhe hat abzugeben elt zu lernen Eigenes Heim

4tätriges Mäve getroffen Jeden Voſten ſind zu vertauſchen gegen n j Für Knaben 9 Wird Gr 38 geg braune Halb Menſchaner Mühle bel vorhanden Offerten mitauf Näbe gen gibt ah Ostar Sänger Größe 39 Son h2428 ſuch h g u Je Plip h S Getueg el 31 5e Oll D Verſand haus Ad nin dem Hauſe O u J 2069 außerh Off m Anſpr ua e h ehe g u an bie btteles de e l h h An d Bee Bee Katharhittete da ins 20 T el Weh
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spesenfreli entgegen

HÄhändebvichere Banenburgdche KonmunerAnle

Anleihe des Girovorbandes der Kommunal Verbände der Provinz Brandenburg

garantiert von 115 Städten und Gemelnden
Zeichnangen anf obige Anleihe nehmen wir zum Kurse von

97
Spar und Vorschuss Bank Akt 6 es Rahau

e v re

rer nanSuppen m a men SPpeisen
mit oder ohne Fleisch ob gekocht geschmort oder gebraten verleiht der
seit Jahren vor dem Kriege gebrauchte und während der Kriegszeit tür die

schon

z Allgemeinheit zur Wohltat gewordene altbekannte und unübertroffene

m

m

m

Vle fFreiwiige

C
3 Batl V Mar Rut Mar Brig Vhelmshaven

unterſtehend dem
frelkorps Generd v Lettow Vorheck

ſtellt aoch ein
flziere mit Felderfahrung als Zugführer Unter
ziere Schützen Telephoniſten Fahrer

Schneider und Schuhmacher
Muüſiker richten ihre Geſuche an Obermnuſikmetfſter Flick
Ungedtente Leute über 18 Jahre werden auch eingeſtellt

Bedingungen wie alle anderen Freikoros
Betzubringen ſind 1 Militärpaß 2 Andere vor

handene Militärpaptere 3 Alle Zeugntſſe von früheren
Arbeits und Dtienſtſtellen 4 Nachweis der Reichs
gugebörtgteit 5 Möglichh luckenloſe Aufenthalts
beſcheintgung einer Behörde ſeit dem 15 Oktober 191
mit genaguer Angabe über die Tätigkeit 6 Falls 8
fehlt Behördliche Aufenthaltsbeſcheinigung mit Urteil

über Führung ExFrewillige Matrosen Artillerle Abtell Lehe
3 Batl IV Mar Rot Mar Brig Wihelmehbaven

Meldeſtelle Kaſerne II M A A
Lehe Kaiſer ilhelmſtraße

Jeuerbealdeitun n un
R WVipper Wuchererstr 35 Fel 1895

gopr und vervidigter Büchberrevisor

7

Ohsena Fleischextraktersatze ochsen 6 2
die richtige Würze und wirklich kräftigen Rindfleischgeschmachk
Ohsensa noch nicht kennt mache einen Versuch der entschieden betfrie
digen wird Ohnsena enthält wenig Salz und sind demnach alle Speisen je
nach Geschmack bis zu 259 hachzusalzen Ohsena ist überall zu haben

Allelnlge Herzteller Atonaer Marzarine Werke Hohr 4 6 M b H Atona Oftenven

Wer

ma

s Guſa

C

ſlunn
r

7

Dektömnmiichkeſt

Ueberall u haben

k

1b807

z äh

e

e

r J

u

t

ſei
Deutchen Flugsport Verdand Ortrgruppe Halle

an Zweck Schnellſte ar d SportflugweſensNäh d bie Geſchäfrsſt

ſchließt Euch dem

das Motiv der Gegenrevolution unter
Wer in Halle die vorgekommenen Plündeérungen erlebt hat welche nicht einmal vor dem Eigentum von Witwen und Waisen halt

gemacht haben weiss wie notwendig die Aufstellung des Wachtregiments und der Zusammensechluss aller ordnungsliebenden Kreise der
hallischen Einwohnerschaft war und dass dem Terror der Strasse Jedermann schutzlos preisgegeben War

Nicht Studenten Offiziere und Beamte wie das Volksblatt aufhetzend schreibt sondern Einwohner Halles aus allen Schichten der

Eluooport Dtereggonſen

Berlin 8W 68 Ne nenburgerſtr 37

a1774

nicht

bitte alle Leidenden ſich vertrauensvoll an mich zu wenden In meinen
Sprechſtunden wird umſonſt Auskunft erteilt wie Stotternde ſich ſelbſt und

Für Stotternde
in Halle a 6 im Hotel Goldene Kugel
von 11 1 u 7 Uhr Sprechſtunden abzuhalten

ohne Berufsſtörung von dem läſtigen Hebel befreien können

Ich habe mich entſchloſſen am Montag den 14 u Dienstag den 15 d Mts

as Stottern
iſt nicht etwa eine Krankheit ſondern beim Stottern handelt es ſich um Spasmen
um Muskelkrämpfe die ein Hindernts des Redefluſſes dilden welche von einer

Organe die teils in dem Stocken der Atmungabnormen Funktion der Zentral
tells in den Krämpfen der Stimmritze teils in denen der Muskelorgane
werden

elbſt vom Stottern befreien können

Der Raum iſt hier zu beſchränkt um über die Arten und die
ungsurſachen des Stotterns näheres zu ſchreiben

Früher war ich ſelbſt ein hartnäckiger Stotterer und habe an vielen
Lurſen in den beſten Anſtalten ohne den gewünſchten Erfolg teilgenommen
Taufſende für wertloſ Kurſe ausgegeben
mir gelungen eine Methode zu erfinden womtt Srotternde auch Kinder ſich

Ein auf dieſem Gebiete maßgebender Pä

die
abeNach laung jährigen Forſchungen ſt es

daggge ſchrieb mir Jhre Metvode müßte einen Ruhmes und Siraezaug durch

te W i5 eltdilfe me iner Methode ſelb
machen

Uebel befreit

Jnternationale Sprach
Frieſenſtraſte Fernſprecher 53371

BDamen Kopfwäsche
mit Frisar von 2 Mk an

2222

z zKoderne Frisuren it m ff Ondulat 25 II zo zä Hanſcure ez Haubennetzez 8tuek 50 MkDutzend 17 40 Mk i
z Atetſer für Künstl Haarersatt s

ehe
e tKeine Wanze mehr nu
nur mit Kawmerläager Berg s Nicodaal I und

zu erzielenJetzt beste Zeſt zur brütwernichtung

Erfolg verblüffend
Gos

Doppelpack Mk 2
Kinderleicht anzuwenden
Vlele Dankschr
Ausreichend für 3 immer

und Betten
Alleinvorkauf Drog arl KuhntGr u 6511Bet Einz v M 2,40 oder Postscheckkonto Berlin

31286 portofrefe Z nach answ durch Herm
Groesel Berlin Konigegrätzor Str 49

G

Keisetaschen
J

echt Rindleder mit gutem Futter
wieder wingetroffen
Wehr preiswert

C F Ritter
le nriqerstrasse 90

S

Funktiondert Ihr elektriſche Licht

oder Klingelanlage

T

dann rufen an Götze re eder 4131 e wetgerittaſe Is u

Bevölkerung Arbeiter Handwerker und alle anderen Kreise sind in der Schutzwehr Vereinigt

Schriftlich hat sich jedes Mitglied der Schutzwehr verpflichtet nur zum Schutz
gegen den Terror nur zur Abwehr die Waffe zu gebrauchen

Gegen plünderndes Gesindel gegen Strassenraub und Mord soll Arbeiter Handwerker Bürger und Beamter sollen Witwen und
Waisen geschützt werden

Von Aenderung der durch die Revolution gescharrenen Zustände ist bei keinem Zugehörigen der Sicherheitsformationen die Rede

Sie alle stehen fest zur Republik und zur Regierung

Fait izgiich laufen Dankbrieſe von Perſonen ein die
ſelbſt vom Stottern befreit haben

Lehrer die zurzeit ſelbſt E otternde heilen ſind zuerſt von mir v

heil Anſtalt
t n

ch mit
Ararriiche Aerzte und

on ihrem eigenen
löto/11

Hannover
ir Warnecke
Sämmtliche

Jport Arte

für den
Turner

Ruder

Fußball
Hockev u

Tennisſport
Leichtathletik

II

aroßer Auswahlzu haben im
Svporthanus e16

Jullus Bucher
Halle a S

M Lelprigerstr 102 Tel 5506

Fahrräder
Großer Poſten neuer

Damen u Herreuräder
mit Gummiberetfung ſind

eingetroffen
Conrad Wurmstſch

Merſeburgerſtraße 163

zinkei
in ſtarker Au

M 95
Max Sobel

Steinweg 45
Reilſtraße 1

Ammendort 8ahnhofstr 3

igr

162

hfadene Naſe 7u weiß beſte ZellKRolllege 10
4 10 Mroberollen M 4,40
H Flügge München 45/170
Seſc Damenstrümpfe

8chwarz und weiss
ompfiehblt

H SchneeHechf
Gr Steinstr 24 ſe40

An unſere verehrlicheKundſchaft

Infolge der unlängſt ſtattgefundenen Lohn
bewegung im rgewerbe waren wir ge
zwungen den Ge annübrern u Speditions
arbeitern dur arifvertrag eine erhebliche
Pohnzulage und den geſetzlichen Achtſtunden
Arbeltstag zu bewilltgen Die Lohnerhöhung
einerſeits 12 andererſeits die Einführung
der achtſtündig Arbeitszeit die eine rationelle
Ausnutzung der Geſpanne nicht ermöglicht
dazu die noch nie dageweſenen hohen Fütter
ſowie immer höher ſteigenden Pferdepreife
a Sia rer de ge egrer attep Fuhrpreiſe den Ver
hältnifſſen nicht mehr entſprechen

Seitens der Eiſenbahnvehörde iſt dem
auch Rechnung ar en worden und ſind die
bisherigen amtlichen Rollgeldſätze ab l April
1919 um durchſchnittlich Be erhöht worden

Wir bitten hiervon gefl Kenntnis nebmen

zu wollen 32050Halle den 1 April 1919
Albert zrmann Thomaſitusſtraße I
a W Brömme Fanltr 1 Halliſchesvier ut C Dehoff Pfännerhöhe 70

K Giebler Saalwerderſtr 8 ieblerSaalwerderſtr 24 A W Haaſe Merſeburgerſtr 158 Otto Kaeſtner Co Brunos
warte Hilmar Kaufmann Magdeburger
ſtraße 57 C H Kretzſchmar Königſtr 70
Hermann Lipvert Böckſtr imLivppert Fleiſcherſtr 17 G Plätzſch Lauch
Cerrrig F Rappicka Mansfelderſtr 29

arl echenberg Krukenbergſtraße 23
er G m b gaurgerba uhofm b nkerſtraße 15T 6 Zillmann K Lorenz

vern Steinerterlinerſtr 19 a
Dei

Zahnpraxis
Hans Schmidt
12 Leipzigerstrasse 12

gchrAggegentber der Ulrichskirche
Fernruf 83015
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Brückenarheiten
Goldkronen Stiftzähne

Gold und Porzellanfüllungen
Sprochzeit b Uhr

Keine Gegenrevolution
Das hiesige Volksblatt fordert zu einem Gegenprotest gegen die Zur Aufrechterhaltung der Orönung zum Schutze z

gegen Plünderungen Branöstiftung und Mord aufgestellten Sicherheitsorganisation auf und schiebt der Aufstellung derselben t

n

S

S

Das Ammenmärchen von einer Gegenrevolntion wird nur aufgetischt um neuen Streit neuen Unfrieden zwisohen dje einzelnen
Bevölkerungsklassen zu säen

Alle sehnen sich nach Ordnung vor allem auch die Arbeiterschaft

Arbeiter lasst Euch nicht durch falsche lüonerische heuchlerische Aufhetzungen
beeinflussen Erhebt Protest gegen die Schürer des Klassenhasses gegen die Störer
von Ruhe Orönuno und frieöen

Die Schutzorganisationen Halle
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